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Die Tätigkeitsbereiche der SozialpädagogInnen im ÖGD

• Psychosoziale Beratung bei psychischen-und Suchterkrankungen (incl. 
Suchtberatung) 

• Gesundheitsförderung/ Prävention/ Gesundheitskonferenzen 

• beratende Tätigkeiten im kinder- und jugendärztlichen Dienst 

• Schwangerenberatung / Schwangerschaftskonfliktberatung/ Sexualpädagogik

• Gesundheitliche Beratung nach dem ProstSchG

• Beratung bei AIDS/ sexuell übertragbaren Krankheiten 

• Gesundheit und Migration 

• Heimaufsicht 



2017 – Kernaufgaben im Leitbild des ÖGD 

• Gesundheitsschutz (Hygiene, Infektionsschutz einschließlich Impfen, umweltbezogener 

Gesundheitsschutz, Medizinalaufsicht, Ausbruchs-und Krisenmanagement), 

• Beratung und Information, Begutachtung, Gesundheitsförderung und Prävention, 

niedrigschwellige Angebote und aufsuchende Gesundheitshilfen insbesondere bei 

Personen mit besonderen Bedarfen (Kinder- und Jugendgesundheit, Mund-und 

Zahngesundheit, sozialmedizinische Aufgaben wie Schwangerenberatung, 

Sozialpsychiatrie, Suchtberatung), 

• Koordination, Kommunikation, Moderation, Anwaltschaft, Politikberatung, 

Qualitätssicherung (Gesundheitsberichterstattung, Gesundheitsplanung, 

Gesundheitskonferenzen, Öffentlichkeitsarbeit, etc.) 



2017 – Kernaufgaben im Leitbild des ÖGD 

• Gesundheitsschutz (Hygiene, Infektionsschutz einschließlich Impfen, umweltbezogener 

Gesundheitsschutz, Medizinalaufsicht, Ausbruchs-und Krisenmanagement), 

• Beratung und Information, Begutachtung, Gesundheitsförderung und Prävention, 

niedrigschwellige Angebote und aufsuchende Gesundheitshilfen insbesondere bei 

Personen mit besonderen Bedarfen (Kinder- und Jugendgesundheit, Mund-und 

Zahngesundheit, sozialmedizinische Aufgaben wie Schwangerenberatung, 

Sozialpsychiatrie, Suchtberatung), 

• Koordination, Kommunikation, Moderation, Anwaltschaft, Politikberatung, 

Qualitätssicherung (Gesundheitsberichterstattung, Gesundheitsplanung, 

Gesundheitskonferenzen, Öffentlichkeitsarbeit, etc.) 



 Gesundheitsschutz (Hygiene, Infektionsschutz einschließlich 

Impfen, umweltbezogener Gesundheitsschutz, Medizinalaufsicht, 

Ausbruchs-und Krisenmanagement), 

 Beratung und Information, Begutachtung, Gesundheitsförderung und Prävention, 

niedrigschwellige Angebote und aufsuchende Gesundheitshilfen insbesondere bei 

Personen mit besonderen Bedarfen (Kinder- und Jugendgesundheit, Mund-und 

Zahngesundheit, sozialmedizinische Aufgaben wie Schwangerenberatung, 

Sozialpsychiatrie, Suchtberatung), 

 Koordination, Kommunikation, Moderation, Anwaltschaft, Politikberatung, 

Qualitätssicherung (Gesundheitsberichterstattung, Gesundheitsplanung, 

Gesundheitskonferenzen, Öffentlichkeitsarbeit, etc.) 



Ein abrupt reduziertes Hilfesystem bedeutet(e)

 Auf den gestiegenen Bedarf an niederschwelligen, psychosozialen Hilfen 

insbesondere bei sozioökonomisch benachteiligten Menschen kann nicht 

reagiert werden

 NetzwerkerInnen werden zu isolierten EinzelkämpferInnen, es gibt keine 

Synergieeffekte

 Isoliertes Wissen konzentriert sich auf Fachstellen, die überlastet und 

schwer erreichbar sind

 Einrichtungen und Partnerstellen benötigen Corona spezifische 

Informationen z.B. zu Hygienekonzepten – jeder erfindet das Rad neu

 Reaktiv statt proaktiv



Pakt ÖGD -
die Entscheidung – wo soll es hingehen?

Gesundheitsschutz

Hygiene, Infektionsschutz 

einschließlich Impfen, 

umweltbezogener 

Gesundheitsschutz, 

Medizinalaufsicht, Ausbruchs-

und Krisenmanagement),

Beratung und Information, 

Gesundheitsförderung und 

Prävention, niedrigschwellige 

Angebote und aufsuchende 

Gesundheitshilfen insbesondere 

bei Personen mit besonderen 

Bedarfen (Gesundheitliche 

Chancengerechtigkeit)

Koordination, Moderation, 

Anwaltschaft



Ein Öffentlicher Gesundheitsdienst ist nur stark, wenn Alle die Chance auf 

Gesundheit haben.

 Klares Bekenntnis zum Gesamtauftrag des Leitbildes ÖGD

 Fokus der gesundheitlichen Chancengerechtigkeit ernst nehmen

 Proaktive und reaktive Ausrichtung 

 Bedarfserhebung/ Gesundheitsberichterstattung

 Zentrale Bereitstellung wissenschaftlicher Grundlagen

 Strategie zur Gesundheitsförderung statt Projektitis

 Strukturen schaffen: Koordination der Akteure z.B. durch Aufbau von 

Koordinationsstellen zur Gesundheitsförderung und Versorgung (z.B. 

Gesundheitsregionenplus in Bayern)

 Sektorenübergreifende Planungen Gesundheit/Bildung/Soziales/…

 Mehrwert der multiprofessionellen Teams in den Ämtern bewusst einsetzen



Was braucht die Soziale Arbeit?

 Wahrnehmung der Sozialen Arbeit als wesentlichem Bestandteil des ÖGD

• Beteiligung an Planungsprozessen und Gremien wie dem externen und 

unabhängigen Beirat zur Umsetzung der Vereinbarungen des Paktes für den 

Öffentlichen Gesundheitsdienst

• Entsprechende Stellenmehrungen in der Sozialen Arbeit 

• Attraktives Berufsbild der Sozialen Arbeit im ÖGD durch faire Bezahlung, 

Aufstiegschancen, Fortbildungsangebote

 Zentraler Auf-und Ausbau einer modernen digitalen Ausstattung vor Ort 



 Aber auch die Soziale Arbeit in den Ämtern ist gefordert

Gesundheit geschieht vor Ort

• Gestaltungsräume nutzen

• Institutionsübergreifende Kooperationen aufbauen und gemeinsame 

Konzepte entwickeln z.B. Präventionsketten (wer Partner will, muss Partner 

sein)

• Gemeindenahe Gesundheitsplanung - Runde Tische zur Gesundheit 

• Netzwerkansatz “Lernen aus Corona“

• Zielgruppenspezifische Ausrichtung 

• Proaktive Begleitung und Beratung von Heimen während der Pandemie

• Im Dialog mit „oben“ erkannte Bedarfe benennen und Strukturen einfordern
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